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Aktiv für ein gutes Klima in unserer Stadt 
Einfache Dinge, die du zum Schutz des Klimas tun kannst 
 
 
1. Mit dem Einsparen von Energie lässt sich ein wesentlicher Beitrag zum Kli-
maschutz leisten.  
 
Standby-Betrieb vermeiden 
Computer und Musikanlagen beispiels-
weise verbrauchen sogar dann noch Strom, 
wenn sie gerade nicht genutzt werden und 
sich im Standby-Betrieb befinden. Diese 
Menge ist meistens nicht sehr groß, sum-
miert sich aber im Laufe der Zeit. Bezogen 
auf Hannover oder ganz Deutschland wird 
somit eine große Menge an Energie nutzlos 
verbraucht.  

Die Deutsche Energie-Agentur hat berech-
net, dass der Standby-Betrieb sämtlicher 
Elektrogeräte im Haushalt etwa 115,00 
Euro im Jahr kostet (etwa 400 kWh).     © Aamon - Fotolia.com        
Abhilfe kann durch schaltbare Steckerleisten geschaffen werden. Der Stromfluss wird damit kom-
plett unterbrochen.  
Das spart nicht nur Geld. Wenn die durch Standby-Betrieb verbrauchte Menge auf ganz Deutsch-
land hochgerechnet wird, ist vorstellbar, dass auf das eine oder andere Kraftwerk verzichtet und 
ein bedeutender Beitrag zum Klimaschutz geleistet werden könnte.  
Eine weitere einfache Möglichkeit Strom zu sparen ist, Spül- und Waschmaschinen immer voll zu 
beladen und bei möglichst niedrigen Temperaturen zu waschen. 
In Hannover werden kostenlose und unabhängige Stromsparberatungen durch die Klimaschutza-
gentur Region Hannover angeboten. Die zentrale Telefonnummer zur Vereinbarung eines Termins 
lautet: 0511-220022-88.  
Weitere Informationen gibt es hier: https://klimaschutzagentur.de/fuer-buerger/stromsparen/  
Bei enercity gibt es Stromsparberatungen für Privathaushalte sowie Energieberatungen für Haus-
eigentümer*innen. Diese sind jedoch kostenpflichtig.  
Weitere Informationen gibt es hier: https://www.enercity.de/privatkunden/index.html  

Heizkosten checken  
Mit Hilfe des Heizspiegels ist es möglich, schnell und einfach Heizenergieverbrauch und Heizkos-
ten der eigenen Wohnung zu bewerten. Dafür stehen die aktuellen bundesweiten Heizspiegel zur 
Verfügung. 

Weitere Informationen gibt es hier: www.heizspiegel.de  

Weitere Energiespartipps: 
 Licht ausschalten beim Verlassen eines Raums.  
 LED-Leuchten und Dimmer nutzen.  
 Zeitschaltuhren für die Beleuchtung einbauen - beispielsweise in Flur und Treppenhaus.  
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 helle Lampenschirme und weiße Wände verstärken die Beleuchtungswirkung  
 Energiesparende Elektrogeräte mit Label A+, noch besser A++ oder A+++ anschaffen. 
 Überlegen, ob für jede Tätigkeit im Haushalt ein Elektrogerät benötigt wird - beispielsweise 

Trocknen der Wäsche an der Leine oder einem Wäscheständer oder im Trockner  
 Strom aus regenerativen Energien beziehen. 
 Beim Kochen den Deckel auf den Topf setzen.  
 Zimmertemperatur bewusst regulieren.  
 Fenster und Türen gut isolieren. 
 Im Winter nur Stoßlüften.  
 Duschen statt Baden. 

Weitere Tipps gibt es beispielsweise hier:  

http://www.klima-sucht-schutz.de/energiesparen/energiespartipps.html 

 
2. Auch in weiteren Lebensbereichen ist es möglich, einen Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten 
Lebensmittel:  
 Regionales und saisonales Obst und Gemüse kaufen.  
 Fleisch bewusst konsumieren und den Anteil an der Ernährung geringhalten. 
 Frische Lebensmittel anstatt Tiefgefrorenes verwenden.  
 
Papier Schreibmaterial: 
 Hygiene- und Schreibpapier aus Recyclingpapier verwenden. 
 Bleistifte und Lineale aus (zertifiziertem) Holz sowie PVC-freie Radiergummis nutzen. 
 
Konsum allgemein:  
 Möglichst verpackungsarm einkaufen. 
 Den Müll, der dennoch anfällt, trennen, damit er der Wiederverwertung zugeführt werden 

kann. 
 Brotdosen und Trinkflasche statt Alu- oder Frischhaltefolie und Einwegflaschen oder Geträn-

kekartons benutzen.  
 
Mobilität: 
 Auf kurzen Strecken mit Fahrrad, Bus oder Bahn fahren.  
 Im Inland und nahem Ausland die Bahn statt Flugzeug nutzen.  
 

Weitere Tipps gibt es beispielsweise hier:  

https://www.co2online.de/ 

Einen CO2-Rechner gibt es beispielsweise vom Umweltbundesamt:  

http://uba.co2-rechner.de/de_DE 

 

Welche Möglichkeiten zum Schutz des Klimas fallen dir weiterhin ein?  
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Beim Verlassen eines Raums das Licht ausschalten und beim Durchlüften die Heizung herunter-
stellen – es gibt viele Dinge, die man zum Schutz des Klimas tun kann.  

Was möchtest du für den Schutz des Klimas tun?  
Und welche weiteren Vorschläge hast du? 
Notiere deine Ideen und begründe, warum du darin einen Beitrag für den Klimaschutz siehst!  
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Vielen Dank für deinen Beitrag zum Klimaschutz!  


